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Sechster Sonntag im Jahreskreis 

1. Lesung:  

Sirach 15,15-20 

2. Lesung:  

1. Korinther 2,6-10 

Evangelium:  

5,17-37 

 

 

»In jener Zeit sprach Jesus zu seinen 

Jüngern: Denkt nicht, ich sei gekommen, 

um das Gesetz und die Propheten 

aufzuheben! Ich bin nicht gekommen, um 

aufzuheben, sondern um zu erfüllen. Amen, 

ich sage euch: Bis Himmel und Erde 

vergehen, wird kein Jota und kein Häkchen 

des Gesetzes vergehen, bevor nicht alles 

geschehen ist.« 

 

Bild: Christoph Buchinger In: Pfarrbriefservice.de 
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Liebe Mitchristen, 

am Aschermittwoch wird in der Kirche mit folgendem Gebet Asche gesegnet: 

Barmherziger Gott, du bist den Demütigen nahe und lässt dich durch Buße versöhnen. Neige 

dein Ohr unseren Bitten und segne alle, die gekommen sind, um das Aschenkreuz zu empfangen. 

Hilf uns, die vierzig Tage der Buße in rechter Gesinnung zu begehen, damit wir das heilige Os-

terfest mit geläutertem Herzen feiern. Darum bitten wir durch Christus, unseren Herrn. 

Das Gebet macht deutlich, dass eigentlich nicht die Asche gesegnet wird, sondern die Men-

schen, die das Aschenkreuz empfangen. Was bedeutet dieses Zeichen also für uns? 

Mit dem Aschermittwoch treten wir in die vierzig Tage der Buße ein. Die Asche, die uns an 

diesem Tag auf das Haupt gezeichnet wird, ist ein schlichtes Zeichen – und doch spricht sie eine 

tiefe Sprache. Sie erinnert uns an unsere Vergänglichkeit, an unsere Grenzen und daran, dass 

unser Leben von Gott geschenkt ist. Zugleich ist die Asche ein Zeichen der Hoffnung: Gott ist 

den Demütigen nahe und wendet sich dem Menschen zu, der sich neu auf ihn ausrichtet. 

Die Fastenzeit lädt uns ein, innezuhalten und unser Leben ehrlich anzuschauen. Wo brauche 

ich Umkehr? Was belastet mein Herz? Was darf leichter werden, damit Raum entsteht für Gott 

und für den Nächsten? Buße meint dabei nicht Selbstanklage, sondern den mutigen Schritt zu-

rück in die Gemeinschaft mit Gott, der barmherzig ist und Versöhnung schenkt. 

Gehen wir diesen Weg bewusst – im Gebet, im Verzicht und in der tätigen Nächstenliebe. So 

können die Tage der Fastenzeit zu einer Zeit der inneren Klärung werden, damit wir das Oster-

fest mit einem geläuterten Herzen und neuer Freude feiern können. 

Ihr Pfarrer Johannes Pioth 
–––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––––– 

Wir beten für unsere Verstorbenen 
 

Rainer Blaser 64 Jahre 

Viktor Quint 65 Jahre 

Peter Jung 83 Jahre 

Dietmar Gimber 63 Jahre 

                 Ruth Bradel 93 Jahre 
 

Herr, gib ihnen die ewige Ruhe! 

 

Chorproben Kirchenchor 
Die Kirchenchöre von St. Pirmin und 

St. Josef proben gemeinsam immer 

dienstags um 19.30 Uhr im Pfarr-

heim in Fehrbach. 

 

Bücherei und Kunststube 

 Kath. Öffentliche 

 Bücherei St. Pirmin 

 Öffnungszeiten: 
Sonntags von 10.15-10.45 Uhr 

Mittwochs von 17.30-18.30 Uhr 

Nachrichten, Wünsche, Fragen? 

e-mail an: buecherei@pjnardini-ps.de 

 

Unsere Buchempfehlung für Sie 
Robert Dinsdale 

Die kleinen Wunder von Mayfair 

(Roman) 

Zwei rivalisierende Brüder kämpfen um die 

Macht im magischen Spielzugladen „Papa 

Jacks Emporium“ und um die Liebe einer Frau 

(Familie) 

 

Kleiderkammer in Niedersimten 
Gersbachtalstraße 2, 66955 Niedersimten 

Öffnungszeiten (immer donnerstags):  

von Okt.-März: 14:00 bis 16:00 Uhr 

von April-Sept: 14:00 bis 17:00 Uhr 

Kleidung aller Größen, Haushaltsgeräte aller 

Art. Kontakt: Pfarrbüro Trulben, 06335 423
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Gottesdienstordnung 
G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

Samstag 14.02. Hl. Cyrill, Mönch (+869), und Hl. Methodius, Bischof (+885), Glau-

bensboten bei den Slawen, Mitpatrone Europas 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe für verstorbenen Hermann und Friedel 

Gläßgen 

St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  

Samstag 14.02. 6. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für Caritas Not- und Kata-

strophenhilfe 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse – Jahrgedächtnis für Kurt Cölsch; Amt für die ver-

storbenen Angehörigen der Familien Lang und Feser 

St. Josef 18.30 Vorabendmesse – Amt für Hans Groh und verstorbene Angehörige 

der Familien Jennewein und Groh; für Emmi und Heiner Wenzel  

Sonntag 15.02. 6. Sonntag im Jahreskreis – Kollekte für Caritas Not- und Kata-

strophenhilfe 

St. Pirmin Kap 09.15 Amt – Sterbeamt für Wolfgang Krause; Amt für die Pfarrei 

SA Jugendh Saal 10.00 Amt für Kadija Traore 

Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  

St. Elisabeth 10.45 Amt mit Kindergottesdienst 

Montag 16.02. Montag der 6. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für das Pflegepersonal in Heimen 

St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

Dienstag 17.02. Dienstag der 6. Woche im Jahreskreis 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbene Familie Dollt 

St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

SA Hauskapelle 18.00 Friedensgebet bei den Hildegardisschwestern  
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Mittwoch 18.02. Aschermittwoch  

St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

SA Jugendh Saal 18.00 Amt mit Austeilung des Aschenkreuzes  

St. Pirmin Kap 18.30 Amt für verstorbene Gisela Becht – mit Austeilung des Aschen-

kreuzes  

St. Josef 18.30 Amt mit Austeilung des Aschenkreuzes  

Donnerstag 19.02. Donnerstag nach Aschermittwoch 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbene der Familie Gaggermeier 

Altenz. St. Anton 11.00 Heilige Messe  

Freitag 20.02. Freitag nach Aschermittwoch 

St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe um Frieden 

Samstag 21.02. Samstag nach Aschermittwoch 

St. Pirmin Kap 08.00 Heilige Messe für die Kranken 

St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  

 
Samstag 21.02. 1. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinde 

St. Elisabeth 18.30 Vorabendmesse -Amt  

Sonntag 22.02. 1. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinde 

St. Pirmin Kap 09.15 Amt für die Pfarrei 

SA Jugendh Saal 10.00 Amt für verst. Karl Ernst und die Lebenden und Verstorbenen der 

Familien Wieja und Ernst; für Agate, Maria und Josef Gertje und 

Margarete und Jakob Appelhans und lebende der Familien 

Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier  

St. Josef 10.45 Amt mit Kindergottesdienst – Amt für Hermann Ruck und verstor-

bene Angehörige; für Josef Marx und lebende und verstorbene An-

gehörige 
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Montag 23.02. Montag der 1. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für die Priester 

St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

Dienstag 24.02. Hl. Matthias, Apostel 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbene der Familie Schwinzer 

St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

S A Hauskapelle 18.00 Friedensgebet bei den Hildegardisschwestern  

Mittwoch 25.02. Mittwoch der 1. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für die Sterbenden 

St. Pirmin Kap 17.00 Rosenkranzgebet - stille Anbetung - Vesper  

SA Hauskapelle  18.00 Amt  

Donnerstag 26.02. Donnerstag der 1. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.30 Heilige Messe für verstorbene der Familie Garbe 

Altenz. St. Anton 11.00 Heilige Messe  

Freitag 27.02. Freitag der 1. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 17.30 Heilige Messe für verstorbene der Familie Wagner 

Samstag 28.02. Samstag der 1. Fastenwoche 

St. Pirmin Kap 08.00 Laudes - Heilige Messe für verst. Erika und Alexander Burgard 

St. Pirmin Kap 11.00 Friedensgebet  

Samstag 28.02. 2. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinde 

Sel. Rupert 17.30 Vorabendmesse – Amt  

St. Josef 18.30 Vorabendmesse – 3. Sterbeamt für Agnes Blancke 

Sonntag 01.03. 2. Fastensonntag – Kollekte für die Gemeinde 

St. Pirmin Kap 09.15 Amt  

SA Jugendh Saal 10.00 Kinderwortgottesdienst  

SA Jugendh Saal 10.00 Amt für die Pfarrei – anschließend Kirchencafé  

Krankenhaus 10.30 Wort-Gottes-Feier mit Kommunionausteilung  

St. Elisabeth 10.45 Wort-Gottes-Feier – anschließend Fastenessen  

St. Pirmin Kap 15.45 Amt der indischen Gemeinschaft  
 

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

 

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

G o t t e s d i e n s t o r d n u n g  

 

W I N T E R R E G E L U N G – geänderte GoSesdienstorte 
In der Zeit bis einschließlich Sonntag, 22. März werden die GoSesdienste in St. Anton und St. 

Pirmin nicht wie gewohnt in der Kirche gefeiert. Wegen der winterlichen Temperaturen sowie 

zur besseren Beheizung finden die GoSesdienste von St. Anton im Jugendhaus, bzw. bei den 

Hildegardisschwestern und die GoSesdienste von St. Pirmin in der Kapelle des Nardinihauses 

staS. Die MiSwochsgoSesdienste in St. Anton werden – mit Ausnahme des AschermiDwoch 
(!) - in der Hauskapelle der Hildegardisschwestern (Zugang Uhlandstr. 8) gefeiert. 

Wir freuen uns über alle, die auch in der Winterzeit mit uns feiern und danken für Ihr Verständ-

nis. 
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Friedensgebete in St. Anton 
Die Gemeinde St. Anton lädt ein zum Friedensgebet  

immer am 1. und 3. Dienstag im Monat um 18.00 Uhr  
jeweils in der Kapelle der Hildegardisschwestern. 
Schließen Sie sich der Initiative an und beten Sie mit! 

Friedensgebete in St. Pirmin 

Mittags, wenn die Sonne hoch steht, versammeln wir uns jeden Samstag um 11.00 Uhr in der 

Nardini-Kapelle zum Gebet um Frieden! 
für alle Länder der Erde, 

für unsere Stadt und Glaubensgemeinschaft 

für unsere Familien,  

unsere Kinder und Jugendlichen  

für unser eigenes Herz    -    um Frieden! 
Alles tragen wir vor Gott.   ER hat ein Ohr für uns.  

 

 

Erstkommunion 2026 
Mit dem Aschermittwoch beginnt die 40-tä-

gige Vorbereitungszeit auf das Osterfest.  

Davor lassen es viele Menschen noch einmal 

so ‚richtig krachen‘ in dem sie besonders aus-

gelassen Fasching, Fastnacht oder Karneval 

feiern. Im Wort 

‚carnevale‘ steckt 

dieser Übergang vom 

Feiern zum Verzicht 

wörtlich drin, heißt 

es aus dem italieni-

schen übersetzt 

„Fleisch ade!“  

Die Kommunionkin-

der sind eigeladen, 

diese Fastenzeit wie 

eine Art Endspurt auf dem Weg hin zur kom-

menden Erstkommunion besonders bewußt 

zu begehen. Prüfen wir, wo es auch mal mit 

weniger Essen, weniger Berieselung, weniger 

Luxus, weniger Bequemlichkeit, … und dafür 

mit mehr Aufmerksamkeit füreinander, mehr 

Sensibilität, wo jemand meine Hilfe braucht, 

mehr Gespür dafür, was mir wirklich gut tut, 

versuchen sollten. 

In der zweiten Woche der Fastenzeit, also ab 

dem Montag, 23.02., werden unsere Kommu-

nionkinder in ihrer Gruppenstunde von Pfr. 

Artur Noras besucht werden und in einem 

persönlichen Gespräch mit ihm zum ersten 

Mal die Vergebung Gottes in der Beichte zu-

gesagt bekommen. Dies ist ein wichtiger 

Schritt, auch mal aus Gottes Perspektive auf 

mein eigenes Leben zu schauen, und dabei er-

fahren zu dürfen, wie großherzig er mit uns 

Menschen umgeht. 

Schon jetzt die Bitte, sich die beiden letzten El-
ternabende, Di., 10.03. für St. Anton mit Win-

zeln und Mi., 11.03. für St. Elisabeth und Fehr-

bach jeweils um 19:00 Uhr im Jugendhaus St. 
Anton vorzumerken. 

 

Jubelkommunion 2026 
Sie sind vor 25, 40, 50, 60 oder mehr Jahren 

zum ersten Mal zur Heiigen 

Kommunion gegangen? 

Grund genug, das zu feiern! 

Anders als in vorangegan-

genen Jahren planen wir für 

das Jahr 2026 einen geson-

derten Gottesdienst für solche Kommunion-
jubiläen: Am Sonntag, 12. April findet für die 

Jubilare der ganzen Pfarrei um 9.15 Uhr in St. 
Pirmin, die Jubelkommunion statt. 

Um diese Feier besser planen zu können, bit-

ten wir ab sofort um Voranmeldung im Pfarr-

büro unter Tel.: 06331 725 77 40 
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H e r z e n s w o r t e  m a c h e n  M u t  
Ermutigung zum Wochenabschluss 
Das Wochenende steht vor der Tür. Wir laden 

Sie ein zu einer kurzen Zeit des Innehaltens, 

des Lauschens und Wohlfühlens. Eine Zeit das 

Herz zu öffnen für heilsame und wohltuende 

Zuwendun-

gen.  

Im Anschluss 

besteht die 

Möglichkeit zu 

Austausch und 

Gespräch, um 

dann gestärkt 

und ermutigt 

ins Wochen-

ende zu starten.  

Die Herzensworte finden am Freitag, 13.Feb-
ruar von 09:30 -11:00 Uhr in der Kath. Famili-

enbildungsstätte Pirmasens statt und werden 

von Susanne Dausend-Thomas geleitet.  

 

Geistlicher Abend 
zum Evangelium des kom-

menden Sonntags am Don-

nerstag, 19. Februar, 18.30 
Uhr in der Bücherei St. Pirmin 

(Klosterstr.7) 

Einführung und Leitung des 

Gesprächs: Pfarrer i. R. Hans-Peter Arendt 

 

Messdienerausflug 
Die Messdiener 

gehen am Sams-

tag, 21. Februar 

von 15:00 – 17:00 

Uhr nach Zwei-

brücken zum 

Schlittschuhlau-

fen in die ICE 

Arena. Treffpunkt 

für die Abfahrt ist 

um 14:15 Uhr am Parkplatz St. Anton. Anmel-

dung ist noch möglich bis zum 18.  Februar bei 

Pfr. Noras 

AK Gottesdienstplanung 
Da sich die Zahl der aktiven Hauptamtlichen 

und insbesondere der Priester, in nächster 

Zeit insgesamt verringern wird, muss für die 

Zukunft ein neuer Gottesdienstplan entwi-

ckelt, beraten und beschlossen werden. Wo 

und wann finden an den Wochenenden und 

auch unter der Woche verlässlich Heilige Mes-

sen oder evtl. Wort-Gottes-Feiern statt?   

Zur Beratung über dieses Thema trifft sich der 

Arbeitskreis Gottesdienstplanung am Don-
nerstag, 19. Februar um 18:00 Uhr zu einer 

ersten Sitzung im Pfarrhaus, Klosterstraße 7. 

 

Pfarreiversammlung 
Ähnlich der Überlegungen zu den Gottes-

diensten verändet sich auch die Situation in 

der Kirche insgesamt. Im Bistum Speyer laufen 

an vielen Stellen Überlegungen, wie man auf 

die strukturellen, personellen und finanziellen 

Veränderungen reagieren kann oder muss. 

Das betrifft selbstverständlich auch und von 

der Pfarrei Sel. Nardini. 

So laden wir ein zu einer Pfarreiversammlung 

am Sonntag, 1. März, um 15:00 Uhr, ins Ju-
gendhaus St. Anton. 

Die Themen der Versammlung sind: 

•  Strukturkonzept der Diözese 

•  pastorale und finanzielle Situation 

der Pfarrei 

•  Gebäudekonzept 

Alle Pfarreimitglieder sind herzlich eingeladen 

sich zu informieren und einzubringen. 

 

Aufstehen für… 
Unter dem Motto „Aufstehen für …“ haben 

wir in unserer Diözese im Rahmen der Europa-

wahl 2024 und der Bundestagswahl 2025 be-

reits auf vielfältige Weise gezeigt, wofür wir 

stehen: für Menschenwürde und Menschen-

rechte, für Demokratie, Recht und Freiheit, für 

Vielfalt und Offenheit, für Frieden und Solida-

rität, für Zusammenhalt und Versöhnung. 

Am 22. März finden in Rheinland-Pfalz die 

Landtagswahlen statt. Anlässlich derer starten 
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wir hier in unserer Pfarrei erneut die ökume-

nische Initiative „Aufstehen für…“ – dieses 

Mal in Kooperation mit allen rheinland-pfälzi-

schen Bistümern und evangelischen Kirchen. 

Wir hissen erneut unsere Flaggen mit dem Slo-

gan „Aufstehen für Menschenwürde und De-

mokratie“ um zu zeigen, dass wir als Christin-

nen und Christen zusammenstehen. In unse-

rer Pfarrei gibt es auch wieder Sticker-Postkar-

ten, die über die Initiative informieren – die 

aber vor allem die Welt ein bisschen bunter 

machen und unser Anliegen so verbreiten. 

Aufstehen für Menschenwürde und Demokra-

tie – und gegen politischen Extremismus – das 

ist heute wichtiger denn je. Stehen Sie ge-

meinsam mit uns auf – für Menschenwürde 

und Demokratie!  

Weiter Infos finden Sie auch unter www.auf-

stehen-fuer.de 

 

Einladung der Frauengemeinschaft 
Fehrbach 

Hiermit laden wir alle Mitglieder und alle Inte-

ressierten ganz herzlich zu unserem Treffen 

am Mittwoch, den 18. März 2026 um 14.30 
Uhr ins Pfarrheim Fehrbach ein. 
Frau Andrea Rubeck berichtet über ihre Ar-

beit bei der Lern- und Spielstube, Am Som-

merwald 

in Pirmasens. 

Bei Kaffee und Kuchen können wir uns gemüt-

lich miteinander austauschen! 

Wir freuen uns auf Ihr Kommen und wün-

schen Ihnen alles erdenklich Gute und beste 

Gesundheit! 

Ihre Frauengemeinschaft Fehrbach 

 

Osterschulung der KjG und JUKI 
Jugendliche ab 14 Jah-

ren bieten die beiden 

Jugendverbände KjG 

und Junge Kirche die 

Gelegenheit, das 

Handwerkszeug für zu-

künftige Kindergruppenleiter zu bekommen. 

Neben Spielideen erfahrt Ihr auch viel über 

gruppendynamische Vorgänge und rechtliche 

Hintergründe dieser Tätigkeiten. Wer an den 

Schulungen teilgenommen hat, ist berechtigt, 

die Jugendleiterkarte des Landes zu bekom-

men und damit verschiedene Vergünstigun-

gen als Dankeschön für sein Engagement. Die 

Jugendverbände öffnen dies Schulung bewußt 

auch für Messdienerinnen und Messdiener, 

die sich in der Pfarrei engagieren wollen und 

dafür die passende Ausbildung brauchen. 

Interesse an der Luleica, Bunt oder Tea-

mer*innenschulung? 

Informationen gibt Euch die Pfarrleitung der 

KjG Pirmasens oder das Pfarrbüro 06331 725 

77 40. 

Sei dabei! Termin: vom 7. – 11. April  
Wo: im Kardinal-Wen-

del-Haus, Homburg 

Hast du Fragen?  

Tel.: 06232/102-336  

email: 

kjg@bistum-speyer.de 

 
Anmeldung Ehejubiläen 2026 
„Liebe miteinander leben“ ist das Motto für 

die Feier der Ehejubiläen. 

Die Einladung richtet sich an Paare aus dem 

Die Einladung richtet sich an Paare aus dem  

Bistum Speyer, die silberne, goldene oder dia-

mantene Hochzeit fei-

ern. 

Für den gemeinsamen 

Eheweg danken, das 

Jubiläum feiern und 

um den Segen Gottes 

bitten. Dies wird am 

22. und 23. August - 

Samstag und Sonntag - allen Ehejubiläums-

paaren ermöglicht. 

Die Paare können Stunden der Begegnung,  

der Besinnung und der Unterhaltung erleben. 

Höhepunkt und Beginn des Tages ist um 10 
Uhr das Pontifikalamt im Dom mit Bischof Dr. 

Karl-Heinz Wiesemann oder Weihbischof Otto 
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Georgens mit anschließender Einzelsegnung 

der Paare durch den Bischof oder den Weihbi-

schof und weitere Segnende. 

Im Anschluss daran sind alle eingeladen zu ei-

nem Stehempfang, der mit dem Hochzeitswal-

zer vor dem Speyerer Dom endet. 

Anmeldungen unter  

https://www.bistum-speyer.de/seelsorge/fa-

milien-paare-singles/feier-der-ehejubi-

laeen/?sword_list%5B0%5D=eheju-

bil%C3%A4en&no_cache=1 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Gastfamilien gesucht für die Jungen 
Chöre München 
Am 10. September kommen die Jungen Chöre 

München nach Pirmasens und möchten in der 

Kirche St. Pirmin ein Konzert geben. Für die-

sen besonderen Anlass sind wir auf der Suche 

nach Gastfamilien, die bereit sind, zwei oder 

mehr Kinder oder Jugendliche für einen Tag 

und eine Nacht aufzunehmen. 

 

                              (Fortsetzung nächste Seite) 
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Mit Ihrer Unterstützung ermöglichen Sie den 

jungen Sängerinnen und Sängern nicht nur 

den Aufenthalt in unserer Stadt, sondern tra-

gen auch wesentlich zum Gelingen dieses mu-

sikalischen Ereignisses bei. 

 

Wer die Jungen Chöre München als Gastfami-

lie unterstützen möchte, meldet sich bitte im 

Pfarrbüro.  

                      Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe! 

 

 

 
  

Weltgebetstag 2026 
Unter dem Motto „Kommt! Bringt eure Last.“ laden Frauen aller Konfessionen Frauen und 

Männer am Freitagabend,  06.03., voraussichtlich um 18:00 Uhr in die Lutherkirche in Pirma-
sens zu gemeinsamen Beten, Singen und Beisammensein ein. Herzliche Einladung! 
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Öffnungszeiten und Kontaktadresse des Pfarrbüros 

Während der Öffnungszeiten ist ein Besuch im Pfarrbüro möglich.  

Das Pfarrbüro bleibt am 25. Februar wegen einer Fortbildung geschlossen. 
Am Faschingsdienstag, 17. Februar bleibt das Pfarrbüro ab 12 Uhr geschlossen. 

 Pfarrbüro Sel. Paul Josef Nardini 
in St. Pirmin 
Klosterstraße 7 66953 Pirmasens 

Tel.: 06331-7257740 

Fax: 06331-7257749 

Mo Di Mi Do Fr 

  9.00 - 

12.00 Uhr 

  9.00 - 

12.00 Uhr 

  9.00 - 

12.00 Uhr 

ge- 

schlossen 

11.00 

    - 

  
 14.00 – 

16.00 Uhr 

14.00 - 

16.00 Uhr 
  

14.00 

Uhr  

Hier finden Sie uns: 

St. Anton Sel. R. Mayer St. Pirmin St. Elisabeth St. Josef 

Kirche: 
Marienstr. 19 

Kirche: 
Gersbacher Str. 

33 

Kirche: 
Klosterstr. 

2 

Kirche mit  
Gemeinde- 
zentrum: 
Unterer Som-

merwaldweg 44 

Kirche: 
Tiroler Str. 44 

Jugendhaus: 
Marienstr. 1 

Pfarrheim: 
Karl-Matheis-

Platz 
 

Homepage der Pfarrei: www.pjnardini-ps.de 

E-Mail-Adresse für alle Kontaktstellen ist:  pfarrbuero@pjnardini-ps.de  
  

 Erreichbarkeit des Pastoralteams: Unsere Bankverbindung: 

  Pfr. J. Pioth  PR C. Wingerter    Kath. Kirchengemeinde 

  Pfr. A. Noras  GR U. Schwartz   Sel. Paul Josef Nardini 

  Pfr. N. Becker     IBAN: DE29 5425 0010 0000 0910 90   

06331 / 725 7740    BIC:  MALADE51SWP  

  Pfr. Dr. Arendt 06331 / 728 60 29   Bitte unbedingt Verwendungszweck 

  Diakon Rubeck 06331 / 475 45   und Gemeinde angeben! 
     

Einrichtungen:  

Familienbildungsstätte  06331 / 203 97 15 Unterstützung für Trauernde: 
Caritaszentrum 06331 / 274 01 0  Trauergruppe Krankenhaus, 0151 14879545 

Caritas-Förderzentrum 06331 / 508 71 40 Trauergruppe für Kinder: 

Nardini-Hilfswerk 06331 / 475 45 Familienbildungsstätte PS, 203 97 15 

Krankenhausseelsorge 06331 / 714 10 49 Überregionale Angebote des Bistums:   

Frauenhaus 06331 / 926 26 Kerstin Fleischer, 06232 102 479 

Telefonseelsorge 0800 111 01 11 Hilfe bei sexuellem Missbrauch: 

Pirmasenser Tafel e.V. 06331 / 148 69 7 unabhängige Ansprechpers. 06232 102 545 

Heinrich-Kimmle-Stift. 06331 / 546 90 Interventionsstelle/Bistum, 06232 102 196 

Altenzentrum St. Anton 06331 / 213 – 0 Betroffenenbeirat/Bistum, 0151 44668058 
  

Redaktionsschluss 

Termine für die Ausgabe vom 28.02. – 08.03.2026, bitte bis spätestens Montag 16.02.,  

12.00 Uhr im Pfarrbüro abgeben oder mailen an: pfarrblatt@pjnardini-ps.de.  
 

Bild: Sarah Frank | factum.adp In: Pfarrbriefservice.de 


